
Protokoll Elternabend 6d 
Zerbst, 28.04.2025	
Anwesend: Frank Hö chstmann, Emma Lust, Jens Richter, Maria Großmann, Nicole 
Albert, Sabine Mü ller, Mathias Peter, Christina Ritter	

Im folgenden Hinweise, Anmerkungen und Fragen ergänzend zu den Folien von Herrn 
Jindra.	

1. Übergang von 6. zur 7. Klasse  

Generell geht es hier um die Bedingungen/Regeln, wann ein Schü ler den Hauptschul- oder 
den Realschulweg nimmt.	

• Alle Nebenfä cher sind fü r Regel 2 versetzungsrelevant	

• Die Voraussetzungen zu den Noten der Haupt und Nebenfä cher mü ssen beide erfü llt 
sein.	
Beispiel: Deutsch, Mathe und Englisch = Note 2, aber Kunst und Sport je eine 5 
wü rde Hauptschule bedeuten	

• Eine Ä nderung von Haupt- auf Realschule ist spä ter noch mö glich. Der Wechseln ist 
selbst am Ende der 9. noch mö glich, allerdings sind die Voraussetzungen dann 
deutlich schwerer als ein Wechsel am Ende der 8. oder 9. Klasse	

• Unterschied Real- und Hauptschule: Es liegt im Ermessen der Lehrkraft, wie die 
Unterscheidung umgesetzt wird. Zum Beispiel ü ber einen anderen Notenschlü ssel 
oder andere Aufgaben fü r Hauptschü ler/-innen	

2. Bücher 
• Die Buchbestellung wird ab diesem Schuljahr ü ber Moodle erledigt.	

• Alle Erziehungsberechtigten haben dafü r einen Zettel mit Link und QR-Code 
erhalten (befindet sich zur Sicherheit noch einmal im Anhang der E-Mail)	

• Bitte die Anweisungen auf Moodle genau beachten. Im Nachhinein sind die Eingaben 
nicht mehr einfach korrigierbar.	

• Deadline Bestellung: 08.05.2025	



3. Projekttag Mittelalter 
• Es wird 3 Gruppen geben	

– Gruppe 1: Stadterkundung > Die Stadt wird nachgebaut um die Funktionen 
der Bereich zu ergrü nden	

– Gruppe 2: Essen > Diese Gruppe lernt praktisch wie im Mittelalter gekocht 
wurde	

– Gruppe 3: befasst sich mit dem Zerbster Roland und der Rechtsprechung in 
der mittelalterlichen Stadt	

• Der Projekttag wird innerhalb der regulä ren 5 Schulstunden stattfinden	

• Ein solcher Projekttag ist nicht selbst verständlich und wurde durch den 
Klassenlehrer in Eigeninitiative und Kooperation mit dem Museum der Stadt Zerbst 
organisiert	

• S. Jindra konnte die Kosten ü ber einen Fö rdermittelantrag genehmigen lassen. Es 
entstehen dadurch keine zusä tzlichen Kosten	

4. Klassenkasse 

Keine weiteren Ergänzungen	

5. Wandertag SkyFly 
• Die Reise wird mit der Bahn und mit der Straßenbahn stattfinden	

• S. Jindra wird die Tickets als Kombiticket organisieren	

• Aufenthalt im Skyfly = 2h	

• Zusä tzliche Begleitperson: Frau A. Orlamü nde	

• Wenn privat schon vorhanden, bitte die "SkyFly" Socken mitbringen, ansonsten 
mü ssen diese extra vor Ort gekauft werden. Socken anderer Betreiber oder 
generische Stoppersocken sind vermutlich nicht zulä ssig	

• Bitte ausreichend Verpflegung und vor allem Trinken mitgeben	



• Bei Bedarf zusä tzlich ein kleines Taschengeld mitgeben	

• Handys sind zu Hause zu lassen. Fü r den Fall, dass es aus organisatorischen Grü nden 
nicht anders geht, MUSS das Handy in der Tasche bleiben	

6. Wandertag Radtour 
• Im Falle von vö llig ungeeignetem Wetter wird es eine Alternative geben.	

z.B.:	

– Im Falle von starkem Regen ggf. ein Film im Klassenzimmer	

– Im Falle von starker Hitze vielleicht ein Picknick im grü nen Schatten	

• Es werden noch 2 zusä tzliche Begleitpersonen benö tigt. Interessenten/ -innen 
melden sich bitte bei Herrn Jindra	

1. Noch offen	

2. Noch offen	

7. Sonstiges 

Frage: Wie wird sich die Anzahl der Schüler in der Klasse vorraussichtlich ändern? 
• Es werden voraussichtlich nicht alle Schü ler in die nä chste Stufe mitkommen.	

Grü nde sind: 	

– Versetzungsgefahr	

– Umzug	

• Es werden zusä tzlich Schü ler aus den aktuellen 7. Klassen die Stufe wiederholen	

• Typischerweise kommen vereinzelt Schü ler aus dem Gymnasium zur 7. Klasse auf 
die Realschule runter	

• Erfahrungsgemäß sind die 7. Klassen immer relativ voll	

• Schä tzung wä re, dass die Klasse in Stufe 7 etwa 25-26 Schü ler haben wird	



Frage: Wird die Klasse im aktuellen Raum 301 bleiben? 
• Dies wä re der Wunsch von S. Jindra, allerdings gibt es interne Grü nde warum der 

Raum ggf. gewechselt werden muss	

• In jedem Fall wä re eine Anforderung seitens S. Jindra, dass die technische 
Ausstattung der Raums vergleichbar ist.	

Frage: Wird sich an den Ausfallzeiten im nächsten Schuljahr etwas ändern? 
• Es kommen 3 neue Lehrkrä fte hinzu	

– Ein neuer Seiteneinsteiger (Fach Kunst + noch nicht feststehendes weiteres 
Fach)	

– Eine Referendarin (Fä cher: Geografie + ?)	

– Herr Zimmermann kommt als Referendar zurü ck - Fä cher: Geschichte, Ethik	

• 2-4 Lehrkrä fte werden voraussichtlich die Schule verlassen. Primä r in die Rente	

• Generell ist zu erwarten, dass sich an der Situation nichts ändern wird	

Frage: Es wurde medial ein Szenario gezeichnet, dass die Schule geschlossen werden könnte. Ist 
das realistisch? 
• Schule wird nicht geschlossen. Das wä re nicht vertretbar (Formulierung von Frau 

von Mandel gegenü ber den Journalisten war zugespitzt, um den Ernst der Lage zu 
verdeutlichen)	

• Aber der personelle Engpass an der Schule wird sich voraussichtlich in den 
kommenden Jahren noch verstä rken	

• Aktuell werden 4 neue Klassen fü r die 5. Stufe erwartet zum aktuellen Zeitpunkt hat 
eine Klasse noch keinen Klassenlehrer.	

Frage: Warum nutzen andere Lehrkräfte nicht ebenfalls Moodle im Falle von Ausfall 
Präsenzunterricht/Home Schooling? 
• Im Fall von Ausfall des Prä senzunterrichts fü r das Home Schooling Aufgaben (auf 

Moodle) zu stellen, liegt im Ermessen der einzelnen Lehrkraft. Seitens der 



Schulleitung gibt es keine Anweisung dazu, da die Lehrkraft ja an dem betreffenden 
Tag in der Schule ist und unterrichtet, nur eben in einer anderen Klasse. 	

• Fü r Herrn Jindra, der in der Regel Aufgaben fü r das Home Schooling stellt, ist 
Moodle die einzige praktikable Mö glichkeit, auf die zum Teil recht kurzfristigen 
Ä nderungen noch zu reagieren	

• Durch Herrn Jindra werden an solchen Tagen entsprechend Stundenplan immer 
Aufgaben ü ber Moodle bereitgestellt. Sollte an dem Tag Geschichte stattfinden, 
werden dazu Aufgaben eingestellt. Selbiges gilt fü r Deutsch.	

• Leider werden die Aufgaben nicht von allen Schü lerinnen und Schü lern erledigt. Ein 
Beispiel: Fü r das Home Schooling am 30.4.2025 haben bislang nur 6 ihre Ergebnisse 
auf Moodle hochgeladen! Bitte sorgen Sie als Erziehungsberechtigte dafür, dass 
alle ihre Aufgaben erledigen! Das gilt ü brigens auch fü r Hausaufgaben.	

• Viele Lehrkrä fte sind aktuell durch die Prü fungen gebunden	

Frage: Reicht aufgrund der Ausfälle die Zeit überhaupt den Lehrplan durch zu bekommen? 
• Tendenziell ist das leider nicht der Fall	

• Beim Beispiel Geschichte wurden die Stunden bereits vor einigen Jahren reduziert 
(ursprü nglich 2 pro Woche), jedoch der Lehrplan nicht angepasst. Daher ist es schon 
aufgrund dessen gar nicht zu erreichen.
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